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Cäsar Ritz – Zwischen Genie und Wahn 
Szenisch-musikalische Lesung 
 
«Cäsar Ritz – König der Hoteliers und Hotelier der Könige», diese geflügelten Worte stammen 
von Prince of Wales, dem späteren König Edward VII.  In der szenisch-musikalischen Lesung 
wird das Leben dieses Hotelkönigs (1850–1918), der  aus dem Gommer Bauerndorf Niederwald 
stammte und als Hotelpionier eine Weltkarriere machte, auf fesselnde Weise von Marlène 
Wirthner-Durrer (Stans) geschildert.  
In der Klosterkirche St. Klara in Stans steht der Hochaltar seines Vorfahrens Johann Ritz. 
 
Dank der umfangreichen Recherchen der Autorin erschliesst die Produktion auch kaum bekannte 
Details zu seinem Leben und Werk. Ein facettenreiches Porträt des Hoteliers entsteht, das auch die 
Beziehung zu seiner Gemahlin Marie Louise Ritz-Beck in Augenschein nimmt; jene Frau, die während 
Cäsar Ritz’ Krankheit und nach seinem Tod das Ritz in Paris bis 1961 weiterführte und jeden Sommer 
einige Tage Niederwald besuchte. 
Der Komponist und Musiker Vladislav Jaros komponierte eigens für die szenische Lesung die 
polystilistische Suite La vie de César Ritz. 
  
Text 
Marlène Wirthner-Durrer, Stans 
 
Ensemble 
Karin Wirthner (Sprecherin), Frank Demenga (Sprecher), Vladislav Jaros (Komposition, Gitarre), Gerrit 
Boeschoten (Klarinette) 
 
Hinweis 
Cäsar Ritz – Zwischen Genie und Wahn 
Szenisch-musikalische Lesung 

 
Wann:   Mittwoch, 3. Mai 2023, 20 Uhr 
Wo:   lit.z Literaturhaus Zentralschweiz, Stans 
Eintritt:  CHF 25, ermässigt CHF 15  
Reservation:  www.lit-z.ch, info@lit-z.ch, 041 610 03 65 
Foto Ensemble: © privat, Cäsar Ritz Museum, Niederwald 
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